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Die Untertypen des Kreisstegstempels mit Gitterbogen oben und unten, die von der Post in 
der  Freien Stadt Danzig verwendet wurden. 

 

Der K. Wolffs Katalog beinhaltet alle Poststempeltypen, die in Danzig jahrhundertelang 
verwendet wurden. Manche Poststempeltypen wurden sehr detailliert mit spezifizierten Untertypen 
ausgearbeitet und andere nur flüchtig. Zum zweiten Typ gehört der KSG-Typ d.h. der 
Kreisstegstempel mit Gitterbogen oben und unten bedeutet. Als Beispiel in der Tabelle unten gibt 
es drei KT-Stempeluntertypen: KT1, KT2 und KT3 und zwei KSg-Stempeluntertypen: KSg1 und 
KSg2. 

Der KSG-Typ erscheint alleine, obwohl es möglich ist, fünf Untertypen zu unterscheiden; das 
Thema wird im folgenden Artikel behandelt. Es ist zu bemerken, dass im Wollfs Katalog diejenigen 
Stempel erscheinen, die in der preußischen Stadt Danzig, in der Zeit des Deutschen Reichs und in 
der Freien Stadt Danzig verwendet wurden. Der Autor des Artikels bespricht die KSG-
Stempeluntertypen nur aus der Periode der Freien Stadt Danzig. 
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Die Klassifikation der Kreisstegstempel mit Gitterbogen oben und unten (KSG-Typ) 

Hier sind folgende Untertypen zu unterscheiden: 

KSG1 Der KSG-Typ wurde in großen Städten verwendet, wo ein paar Postfilialen oder ein großes 
Postamt mit einigen Stellen funktioniert haben. Für diesen Untertyp ist es charakteristisch, dass 
neben dem Postamtsnamen (der obere Teil des Kreisstegstempels) der Bezirksname oder die 
Postamtsnummer erschienen, z.B. für Danzig ist es: der Name Danzig im oberen Teil des 
Kreisstegstempels und dann die Namen der Bezirke: Langfuhr (Wrzeszcz), Neufahrwasser (Nowy 
Port), Schidlitz (Siedlce).  
Die andere Art und Weise der Kennzeichnung waren die Nummern oder Buchstaben für die 
Postamte im unteren Teil des Kreisstegstempels, in der Mitte des Bogens. Auf beiden Seiten des 
Bogens gab es Sterne oder eine Buchstabenkennzeichnung für die Stelle auf der rechten Seite (für 
Danzig waren Nummern 1 zu 5 als die Postamtsnummern und Buchstaben a-n als die Poststellen).  
Der Untertyp KSG1 erscheint auf den Stempeln aus den Postamten in Danzig, Praust (Pruszcz) 
und Zoppot (Sopot). In Zoppot gab es die Buchstabenkennzeichnungen im unteren Teil des 
Kreisstegstempels in der Mitte des Bogens. Die Beispiele der Verwendung des KSG-Typs Untertyp 
KSG1 sind in Zeichnung 1. 
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Zeichnung 1: Folgend: Danzig * 1 *, Danzig * 2 *, Danzig * 3 *, Danzig * 4 *,  Danzig * 5 

*, Danzig * SchA *, Danzig * TA *, Danzig Langfuhr, Danzig Langfuhr a,  
Danzig Schidlitz, Danzig Neufahrwasser b, Praust * 1 *. Praust * 1 a. Danzig * 5 i. 

 

 

 

 

KSG2 Der KSG2-Typ ist ein KSG-Untertyp, auf dem im unteren Teil des Poststempels der Name 
der Preußischen Provinz “Westpreußen (Wespr.)“ erschien. Diese Kreisstegstempel kommen noch 
aus der Preußischen Zeiten.  

Die Beispiele der Verwendung des KSG-Typs Untertyp KSG2 sind in Zeichnung 2 gezeigt.  
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Zeichnung 2: Folgend: Brunau (Westpr), Fischerbabke (Westpr), Gemlitz (Wespr.), Mariensee 
(Westpr), Neuteich a (Wespr), Simonsdorf (Westpr),  
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KSG3: Das ist der Untertyp des KSG-Poststempels, auf dem im unteren Teil des Poststempels der 
Name des Landkreises erschien, der aus der Verwaltungsstruktur Preußen kommt. Die Landkarte 1 
stellt die Landkarte mit der Verwaltungsstruktur der Landkreisen nach der preußischen Verwaltung 
dar. Die Beispiele der Verwendung des KSG-Typs Untertyp KSG3 sind in Zeichnung 3 gezeigt.  
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Zeichnung 3: Folgend: Kunzendorf Kr. Marienburg., Einlage Kr. Elbing, Hohenstein Kr. 
Dirschau, Kahlbude Bz. Danzig, Schöeneberg (Weichsel) – Wichtig: es gab keinen Landkreis 
Weichsel In der Preußichen Zeiten, aber der Name erschien in diesen Periode.  

KSG4 Das ist der Untertyp des KSG-Poststempels, auf dem im unteren Teil des Poststempels der 
Name des Landkreises der Freien Stadt Danzig erschien. Diese Poststempel kommen auch aus 
den Preußichen Zeiten, aber die Namen der Landkreisen wurden in der Freien Stadt Danzig 
behalten. Die Landkarte 2 stellt die Verwaltungsstruktur der Freien Stadt Danzig dar.  

 

Die Beispiele der Verwendung des KSG-Typs Untertyp KSG4 sind in Zeichnung 3 gezeigt.  
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Zeichnung 4: Folgend: Grosszünder (Danziger Niederung), Langenau (Kr. Danziger Höhe), 
Stutthof (Danziger Niederung). 

KSG5 Das ist der Untertyp des KSG-Poststempels, auf dem im unteren Teil des Poststempels drei 
Sterne erschienen; das ist das einfachste Typ zur Identifizierung. Die Beispiele der Verwendung 
des KSG-Typs Untertyp 1.5 sind in Zeichnung 5 gezeigt.  
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Zeichnung 5: Folgend: Kriefkohl * * *Grosslichtenau * * *, Kleinmontau * * *,  Meisterswalde * * *, 
Nickelswalde * * *, Ohra * * *, Schonebaum * * *, Tiegenhagen ***, Tiegenort ***, Wernersdorf ***, 
Wesslinken ***, Wotzlaff ***.. 

 

 

 

Die Zusammenfassung: Die Einführung der oben genannten Klassifikation lass die Klassifikation 
der Poststempel der Freien Stadt Danzig mit demselben Grad der Genauigkeit für die allen 
Poststempeltypen zu ergänzen, wie von K. Wolff beschrieben wurden 

 

 

 




